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Der Tower-Brand 

von Theodor Fontane

Notizen / Anmerkungen

1 Wenn’s im Tower Nacht geworden, wenn
die Höfe leer und stumm,

2 Gehn die Geister der Erschlagnen in den
Corridoren um,

3 Durch die Lüfte bebt Geflüster klagend
dann, wie Herbsteswehn,

4 Mancher hat im Mondenschimmer schon
die Schatten schreiten sehn.

5 Vor dem Zug, im Purpurmantel, silberweiß
von Bart umwallt,

6 Schwebt des sechsten Heinrichs greise,
gramverwitterte Gestalt,

7 Lady Gray dann, mit den Söhnen König
Edwards an der Hand; – –

8 Leise rauscht der Anna Bulen langes
seidenes Gewand.

9 Zahllos ist das Heer der Geister, das hinauf
– hinunter schwebt,

10 Das da murmelt: „Fluch Dir Tower, dran
das Blut der Unschuld klebt;

11 Schutt und Trümmer sollst Du werden!“
aber machtlos ist ihr Fluch,

12 Ehern hält den Bau zusammen böser
Mächte Zauberspruch.

13 Wieder nachtet’s, wieder ziehn sie durch
die Räume still und weit,

14 Plötzlich stockt der Zug und schaart sich
um ein glimmend Tannenscheit,

15 Dann geschäftig, wie die Bienen, tragen
Schnitzwerk sie herzu,

16 Und zur hellen Flamme schüren sie die
matte Gluth im Nu.

17 Wie das prasselt, wie das flackert! einen
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sprühnden Feuerbrand
18 Nehmen sie zum nächtgen Umzug jetzt als

Fackel in die Hand,
19 Weithin wird die Saat der Funken in den

Zimmern ausgestreut,
20 Flammen sollen draus erwachsen; hei, der

Fluch erfüllt sich heut!

21 Alles schläft; doch auf vom Lager springt im
Nu der rasche Sturm,

22 Und er wirft sich in das Feuer, und das
Feuer in den Thurm,

23 An des Towers Felsenwände peitscht er
schon das Flammenmeer,

24 Und den Segen drüber sprechend, wogt auf
ihm das Geisterheer.

25 Doch, als ob das Salz der Thränen
feuerfest die Wände macht,

26 Wie wenn Blut der beste Mörtel, den ein
Meister je erdacht, –

27 Seht, wie durstig auch die Flamme sich von
Thurm zu Thurme wirft,

28 Hat sie doch, als wären's Becher, nur den
Inhalt ausgeschlürft.

29 Wieder, wenn es Nacht geworden, wenn’s
im Tower leer und stumm,

30 Gehn die Geister der Erschlagnen in den
Corridoren um,

31 Durch die Lüfte bebt Geflüster klagend
dann, wie Herbsteswehn,

32 Mancher wird im Mondenschimmer noch
die Schatten schreiten sehn.

Das Gedicht „Der Tower-Brand“ von Theodor Fontane ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Theodor Fontane Titel „Der Tower-Brand“
Verse 32 Wörter 325
Strophen 8

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Theodor Fontane befinden sich in unserer Datenbank 212 Gedichte.
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